
Barntrup (kl). Rund 20 Frau-
en treffen sich regelmäßig im
Marktkauf Wiele in Barntrup,
um in gemütlicher Runde im
Markt zu stricken. Die Hand-
arbeiten behalten die Frauen
nicht selbst oder verkaufen
sie, sondern sie stricken für ei-
nen guten Zweck. Kürzlich für
die Kinderklinik in Detmold.

Dort freuten sich die Chefheb-
amme Susanne Grabsch und
Schwester Andrea Nolte über
220 Mützchen, 24 Paar
Schühchen und 153 Paar
Söckchen, die die „Wiele-
Strickfrauen“ und Marktbe-
treiber Andi Wiele übergaben.
1800 Kinder werden pro Jahr
in Detmold geboren. Davon
sind etwa fünf Prozent Früh-
chen, die Kleinsten kommen
mit 600 Gramm Gewicht zur
Welt. „Die Spenden reichen
für mindestens zwei Jahre“,

freute sich Susanne Grabsch.
Für die Strickfrauen ging es
nach der Spendenübergabe
zur Besichtigung der Lieb-
harts Privatbrauerei. Dort er-
klärte Frank Liebhart die Her-
stellung von Biobier.

Jetzt haben sich die Markt-
kauf-Wiele-Strickfrauen ein
neues Projekt vorgenommen.
„Von vielen Kunden werden
unsere Strickdamen ange-
sprochen, ob es die tollen So-
cken auch zu erwerben sind.
Das war bis dato nicht mög-

lich. Ab sofort sammeln wir
Wolle oder Geldspenden an
unserer Information. Aus die-
ser gespendeten Wolle – das
Geld wird zum Erwerb von
Wolle verwendet – stricken
die Damen Socken, die im De-
zember verkauft werden“, er-
klärte Wiele. Das so einge-
nommene Geld werde zu
Weihnachten einem karitati-
ven Zweck gespendet. Die
Käufer der Socken können im
Rahmen einer Umfrage ent-
scheiden wohin das Geld geht.

Marktkauf-Wiele-Strickfrauen versorgen Kinderklinik mit warmen Sachen

Stricken für den guten Zweck

Die Strickfrauen und Marktkauf-Chef Andi Wiele bringen die selbst gestrickten Sachen in die
Kinderklinik Detmold und übergeben sie an Susanne Grabsch und Andrea Nolte. Foto: pr.
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Extertal/Rinteln (kl). Am
Sonntag, 7. Februar, wird ab
10.30 Uhr der „Fritz-Winter-
Pokal in der Kreissporthalle in
Rinteln ausgetragen. Bei dem
traditionellen Fußballturnier
handelt es sich bereits um die
56. Ausspielung. Schon seit
Jahren findet dieses Turnier
als grenzübergreifende Veran-
staltung wechselweise in der
Gemeinde Extertal und im
Landkreis Schaumburg statt.
Diesmal ist der SC „Schwal-
be“ Möllenbeck – der bereits
von Anfang an dabei ist –
Gastgeber und Ausrichter. Fol-

gende Mannschaften werden
sich an dem Ü 40-Turnier der
beteiligen: In Gruppe 1 der
TSV Eintracht Exten, der FC
Unteres Kalletal, der SC
Schwalbe Möllenbeck und der
FC Oberes Extertal und in
Gruppe 2 der TSV Krankenha-
gen, der TuS Almena, der SV
Engern und der FC Lasi.
Nach den Gruppenspielen sol-
len gegen 17.25 Uhr die Halbfi-
nalspiele beginnen und das Fi-
nale soll um 18.10 Uhr ange-
pfiffen werden. Zuschauer
sind in der Rintelner Kreis-
sporthalle gerne gesehen.

56. Fritz-Winter-Pokal
SC Möllenbeck ist diesmal Gastgeber

– ANZEIGE –

Familienanzeigen

Dörentrup-Schwe-
lentrup (red). Das
Prüferteam des RSV
mit Ulrike Lampe,
Willi Bruns und Bern-
hard Utke standen
auch 2015 einige Wo-
chen für Training und
Sportabzeichenab-
nahme im Bergstadi-
on bereit. Verstär-
kung erhielt das
Team durch Sandra
Dalbke.

Der RSV wurde auf
einer Veranstaltung
des Kreissportbun-
des Lippe für die
Sportabzeichenzah-
len aus 2014 mit ei-
ner Urkunde und ei-
nem Präsent für ei-
nen guten 3. Platz im
Wettbewerb der Ver-
eine (250 - 500 Mit-
glieder) ausgezeichnet.

Mit über 20 Sportlerinnen
und Sportlern war die Auftakt-
veranstaltung zum Erwerb des
Sportabzeichens in 2015 gut
besucht. Der Verein belohnte
die Teilnehmer anschließend
mit einer kleinen Stärkung. Die
weiteren Prüfungstermine fan-
den mittwochs in der Zeit von
18 - 20 Uhr statt.

Folgende weibliche Jugendli-
che (10) legten mit Erfolg das
Jugendsportabzeichen ab: Sa-
rah Sommer, Melina und Eve-
lyn Eppinger, Merle Kristin
Brinkmeier, Hannah und Carla
Griemert, Tabea Jungblut, Emi-
lia Brede, Nele Pieper und Maxi
Hagemann.

Bei den Jungen (8) waren
das Patrick Stehle, Niklas Fre-
rich Brinkmeier, Tobias Utke,
Jan Utke, Richard Eppinger so-

wie Jonas, Tim und Lukas Nie-
den.

Bei den Damen (10) waren
Sabrina Nieden, Sandra Dalb-
ke, Irmhild Tünker, Ulla Jung-
blut, Karin Witzke, Ulrike Lam-
pe, Janett Sommer, Susanne
Hackemack und zwei weitere
Teilnehmerinnen erfolgreich.

Die Herren stellten mit 30
erfolgreichen Abnahmen das
größte Kontingent: Norman
Dinkelbach, Roland Fiebig, Se-
bastian Beine, Frank Stamm,
Klaus-Dieter Stehle, Rudolf Ep-
pinger, Hans-Joachim Nieden,
Chris Bührig, Thomas Brink-
meier, Alexander Humke, Ernst
Krüger, Siegfried Schirrma-
cher, Detlef Müller, Stephan
Grabbe, Michael Hagemann,
Frank Utke und Bernhard Utke,
Jens Sommer, Rainer Forne-
feld, Willi Ostmann, Patrick

Lampe, Walter Lampe, Axel
Jungblut, Willi Jungblut, Walter
Brinkmann, Jochen Diederich,
Lars Pieper und drei weitere
Absolventen.

Gegenüber dem Vorjahr mit
53 Abzeichen konnten in 2015
sogar 58 Sportabzeichen ab-
genommen werden.

Das Familiensportabzeichen
(hierfür werden mindestens 3
Familienmitglieder aus 2 und
mehr Generationen gewertet)
erreichten: Familie Jungblut (3
Generationen) Ulla, Willi, Axel,
Tabea und Nele; Familie Nie-
den (2 Generationen) Sabrina,
Hans-Joachim, Tim, Lukas und
Jonas; Familie Eppinger (2 Ge-
nerationen) Rudolf, Evelyn, Me-
lina und Richard; Familie Brink-
meier (2 Generationen) Tho-
mas, Merle Kristin und Niklas
Frerich, Familie Sommer (2 Ge-

nerationen) Janett, Jens und
Sarah; Familie Lampe (2 Gene-
rationen) Ulrike, Walter und
Patrick und Familie Griemert
(2 Generationen) Arndt, Han-
nah und Carla.

Die Sportabzeichen und die
Urkunden für die Familien-
sportabzeichen wurden an-
lässlich der Jahreshauptver-
sammlung des RSV verliehen.
Die Jugendlichen erhielten als
Anerkennung ein kleines Prä-
sent. Besonders ausgezeich-
net wurde Ulrike Lampe (30.
Sportabzeichen) und Frank
Utke (20. Verleihung). Alle
Sportabzeichenprüfer erhiel-
ten als Dank für ihre Bemü-
hungen vom Vorsitzenden
Hans-Joachim Nieden ein
spezielles mit Namen be-
drucktes Prüfer-Shirt über-
reicht.

Sportabzeichenverleihung im RSV Schwelentrup

Viele erfolgreiche Sportler

Die Sportabzeichenabsolventen mit Sportabzeichenobmann Bernhard Utke (ganz links).

Dörentrup-Bega. Jeden 3.
Mittwoch im Monat von 9.30
bis 11.30 Uhr treffen sich Jung
und Alt zu einem gemütlichen
Frühstück abwechselnd in den
Gemeindehäusern Bega und
Humfeld. Am Mittwoch, 17. Fe-
bruar, findet das Treffen im
Gemeindehaus Humfeld statt.

Referentin wird dann Anette
Stadermann sein und es geht
um das Thema Kuba. Frauen
aus Kuba haben den diesjähri-
gen Weltgebetstag unter dem

Thema „Nehmt Kinder auf
und ihr nehmt mich auf“ erar-
beitet. Die Referentin möchte
den Teilnehmern Land und
Leute anhand von Bildern und
Informationen vorstellen.

Der Gottesdienst wird am 4.
März um 19 Uhr in der Kirche
zu Bega gefeiert.

Anmeldung für den Früh-
stückstreff im Gemeindebüro
oder telefonisch unter Telefon
(05263) 3622 bis zum 15. Fe-
bruar.

Frühstückstreff in Bega

Dörentrup-Spork-Wendling-
hausen (red). Auch in diesem
Jahr wird durch die Kirchen-
gemeinde Spork-Wendling-
hausen wieder eine Kleider-
sammlung zur Unterstützung
der diakonischen Arbeit der
Heil- und Pflegeanstalt Bethel
durchgeführt. Sie findet am
Montag, 29. Februar und am

Dienstag, 1. März in der Zeit
von 9 bis 19 Uhr statt.

In dieser Zeit kann alte
(noch tragbare Kleidung) gut
verpackt im Gerätehaus hin-
ter der Paul-Gerhardt-Kirche,
Mittelstraße 42, abgegeben
werden.

In die Kleidersammlung
kann: gut erhaltene Kleidung

und Wäsche, Schuhe (bitte
paarweise bündeln), Handta-
schen, Plüschtiere und Feder-
betten. Nicht in die Kleider-
sammlung gehören Lumpen,
stark verschmutzte oder be-
schädigte Kleidung und Wä-
sche, Textilreste, abgetragene
Schuhe, Einzelschuhe, Gum-
mistiefel, Skischuhe, Klein-

oder Elektrogeräte.
Plastiksäcke zum Einpa-

cken können ab sofort im Ge-
meindebüro – montags und
freitags von 9 bis 12 Uhr, mitt-
wochs von 15 bis 17 Uhr –
oder nach den Gottesdiensten
in der Paul-Gerhardt-Kirche
abgeholt werden. Bitte keine
gelben Säcke verwenden.

Kleidersammlung für die Heil- und Pflegeanstalt Bethel

Extertal-Linderhofe. Auf dem
Klönabend des Lippisch-West-
fälischen Fahr- und Kutschen-
vereins am heutigen Mitt-
woch, 3. Februar, um 19 Uhr
im Hotel „Zur Burg Stern-
berg“, Sternberger Straße 37,
in Extertal-Linderhofe referie-
ren die beiden Fahrsport-Ken-
ner Dieter Hass und Carsten

Ringe über Ausrüstung im
Fahrsport. Sie stellen vor Ort
verschiedene Geschirrarten
aus Leder und Kunststoff, da-
zu unterschiedliche Leinen
und Peitschen vor. Der Klöna-
bend ist kostenlos und für alle
offen, die sich für das Fahren
mit Pferden und Ponys inter-
essieren.

Ohne Gewirr ins Geschirr


